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Inhalt	

Das	nachhaltige	Management	von	Alpweiden	im	Gemeinbesitz	ist	eine	komplexe	Aufgabe,	die	von	
lokalen	Institutionen	wie	Korporationen,	(Bürger)Gemeinden	und	Alpgenossenschaften	seit	vielen	
Jahrhunderten	ausgeübt	wird.	Im	Verlauf	des	20.	Jahrhunderts	hat	sich	die	Landwirtschaft	in	den	
Berggebieten	tiefgreifend	verändert	und	die	Bewirtschaftung	der	Alpweiden	mit	ihr.		

In	dieser	Übung	untersuchen	wir	mittels	Oral-History-Interviews	und	der	Analyse	von	Alp-
Regelwerken,	inwiefern	die	lokalen	Körperschaften	nachhaltiges	Denken	umsetz(t)en	und	wie	sie	sich	
dem	landwirtschaftlichen	Wandel	angepasst	haben.	Und	wir	stellen	die	Situationen	vor	Ort	in	den	
Kontext	der	agrarpolitischen	Entwicklungen	auf	nationaler	Ebene.	

In	und	neben	den	wöchentlichen	Plenumssitzungen	wird	in	Gruppen	gearbeitet,	die	je	eine	
Körperschaft	untersuchen	und	als	Endprodukt	einen	Forschungsbericht	verfassen.	In	der	zweiten	
Semesterwoche	findet	eine	Exkursion	statt.	

	

Programm	

Sitzung	1,	17.	Sept.	 Fragestellung,	Forschungsprozess/Programm,	Vorbereitung	
Exkursion,	Gruppenbildung	und	Auswahlverfahren	Körperschaft	

Sitzung	2,	24.	Sept	 	 Exkursion	auf	die	Alpen	der	Korporation	Schwendi,	Sarnen	

Sitzung	3,	1.	Okt.	 Nachbereitung	Exkursion		

Sitzung	4,	8.	Okt.	 Grundlagen:	Geschichte	der	schweizerischen	Alpwirtschaft	seit	dem	
späten	19.	Jahrhundert		

Sitzung	5,	15.	Okt.	 	Arbeit	am	1.	Teil	des	Forschungsberichts:	Literatur	und	Quellen	
verwenden.	

Sitzung	6,	22.	Okt.	 	Oral	History	1:	Grundlagen	

Sitzung	7,	29.	Okt.	 	 Oral	History	2:	Interviewleitfaden		

Sitzung	8,	5.	Nov.	 Oral	History	3:	Interviewtranskription	

Sitzung	9,	12.	Nov.	 	 Oral	History	4:	Interviewanalyse	

Sitzung	10,	19.	Nov.	 	 Regelwerke	1:	Grundlagen	

Sitzung	11,	26.	Nov.	 	 Regelwerke	2:	Analyse	

Sitzung	12,	3.	Dez.	 Arbeit	am	2.	Teil	Forschungsbericht:	Analyse	Interviews	und	
Regelwerke	

Sitzung	13,	10.	Dez.	 Arbeit	am	Forschungsbericht:	Schwierigkeiten	und	Lösungsansätze	

Sitzung	14,	17.	Dez.	 	 Integration	und	Ausblick	

Abgabetermin	4,	7.	Jan		 Abgabe	Forschungsbericht	


